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In eigener Sache 

Liebe Leserinnen und Leser des Schi-Vereinsheftes, 

ein schwieriges Jahr nähert sich dem Ende zu. Im Sommerheft hatten 
sich die Probleme schon angedeutet, aber dass uns „CORONA“ so 
lange verfolgen würde und den ganzen Vereinsbetrieb praktisch 
lahmlegen würde bis nach Weihnachten, damit hatte im Frühjahr nie-
mand gerechnet.  
Der Vereinssommer ist vollständig ausgefallen und der kommende 
Winter wird vermutlich auch, wenn überhaupt, nur sehr wenig Mög-
lichkeiten zum Skifahren bieten. Vielleicht hat das Wetter ein Einse-
hen und beschert uns wenigstens in Vaihingen etwas Schnee, damit 
wir unsere Loipe nützen können. 

In diesem Heft werdet ihr hauptsächlich Absagen oder Verschiebungen finden, immer in 
der Hoffnung, dass der nächste Sommer wieder normaler werden wird. 

Nichts desto trotz sind wir schon langsam mit unserem nächsten großen Vereinsereignis 
befasst, nämlich unserer 100-Jahr-Feier im Jahr 2024. 
Wenn jemand interessante Berichte oder Bilder aus der Zeit vor 2000 hat, darf er sie uns 
gerne zukommen lassen (per Papier oder Email), damit wir dies in der Vereins-Chronik 
aufnehmen können. 

Euch allen trotz CORONA viel Spaß und eine schöne Winterzeit mit dem Schi-Verein. 

Euer Redakteur 
Pius Mast   
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Vorwort 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leserinnen und Leser,  
 
die Initiative „MEHR ALS SPORT“ des Württembergischen Lan-
dessportbundes hat in den vergangenen Monaten noch an Be-
deutung gewonnen. In der aktuellen Situation können wir bewei-
sen, dass unser Verein mehr als Sport ist – nämlich Gemeinschaft 
und Zusammenhalt.  
Seit März ist nichts mehr wie es einmal war. Und wir hatten große 
Hoffnung, dass wir wenigstens an der frischen Luft, also auf den 
Pisten und in den Loipen miteinander Sport treiben können. Nun 
ist klar, dass auch der Skiwinter ein anderer sein wird. Täglich 
prasseln neue Nachrichten und Verordnungen auf uns ein und 
uns bleibt nichts weiter als die Hoffnung. Es gibt bzw. gab tolle 

Planungen für Skiausfahrten. Die meisten mussten wir bereits zurückziehen, da sie weder 
erlaubt, noch verantwortbar wären. Schade! 
  
Wäre es nicht toll, wenn es diesen Winter mal wieder in Stuttgart richtig schneit? Dann 
könnten wir für euch die Loipe spuren und ihr könntet euch sportlich aktiv direkt vor der 
Haustüre erholen. Selbstverständlich auf Abstand. 
Ich wünsche uns allen eine baldige Entspannung der Situation. Bleibt bitte gesund und 
bleibt uns gewogen. 
 
Fröhliche Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr! 

 
Es grüß euch 
 
Bärbel Bast  
1. Vorsitzende 
 
 
 
 

Bitte beachtet die Anzeigen  
der Firmen:  
 

• Metzgerei Bienzle 

• Sanitätshaus Greißinger, 

• Sanitärfachgeschäft Marquardt 

• Firma Scharr 

• Volksbank Stuttgart eG 
 

die durch ihre Werbung zum  
kostengünstigen Gelingen  
dieses Heftes beitragen. 
 
  

Impressum:  44. Ausgabe  20.12.2020 
 

Geschäftsstelle:  70563 Stuttgart,  
   Robert-Koch Str. 53 

   Tel.  0711 / 71924 748 
  Fax: 0711 / 997 338 62 
Die Geschäftsstelle ist normalerweise jeden Dienstag 

von 17:30 Uhr - 19 Uhr geöffnet. 
In den Schulferien und während  

den CORONA Beschränkungen geschlossen! 
 
Skihütte:  Im Rosental         Tel: 0711 / 735 16 50 
Redaktion:    Pius + Elsbeth Mast, Holzhauser Str. 19 b 
Redaktion-E-Mail: info@schiverein-s-vaihingen.de 
Druck:   DRUCK-tuell GMBH Gerlingen 
Herausgeber:   Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V.  
Bankverbindung:  Volksbank Stuttgart 
   IBAN: DE98 6009 0100 0015 4380 07  
   BIC:    VOBADESS 
Homepage:    http://www.schiverein-s-vaihingen.de 
E-Mail:  geschaeftsstelle@schiverein-s-vaihingen.de 

www.schiverein-s-vaihingen.de 
 

Übrigens: dieses Heft gibt es auch online im Internet 
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Auf einen Blick 
 

   

  

 

Bärbel Bast 
Wolfgang   
Hülß 

Bruno Sonn-
tag (kom.) 

Karin Keitel 
Andreas  
Neubert 

Elsbeth  
Semrau-Mast 

 

    

 

Bastl Kvanka 
Stephan 
Flues 

Siegfried 
Lindner 

Jens-Peter  
Kühn 

 

Rechts unsere neuen Kandidaten, welche sich bei den bevorstehenden Wahlen zur Ver-
fügung stellen. 
   

Vorstand und Ausschuß:  
             e-Mail 

1. Vorsitzende: Bärbel Bast vorstand@schiverein-s-vai... 

2. Vorsitzender: Wolfgang Hülß vorstand2@schiverein-s-vai.... 

Kassenwart: 
amtierend: Karin Keitel 
neu vorgeschlagen:  
Verena Bruhns 

finanzen@schiverein-s-vai....... 

Schriftführerin: Elsbeth Semrau-Mast  protokoll@schiverein-s-vai........ 

Breitensportwart: 
amtierend: Andreas Neubert 
neu vorgeschlagen:  
Robert Ilg 

sport@schiverein-s-vai.... 

Jugendleiter: Jens-Peter Kühn jugend@schiverein-s-vai.... 

Sportwart Alpin: Bastl Kvanka wintersport@schiverein-s-vai.... 

Hüttenwart: 
Bruno Sonntag (kommis.) 
neu vorgeschlagen:  
Michael Jurenka 

skihuette@schiverein-s-vai....... 

Tourenwart: 
amtierend: Stephan Flues 
neu vorgeschlagen:  
Uli Müller 

touren@schiverein-s-vai....... 

Pressewart /  Bärbel Bast presse@schiverein-s-vai....… 

Seniorenwart: Siegfried Lindner senioren@schiverein-s-vai....... 

Kassenprüfer: 
Daniela Müller 
Dagmar Nirschl-Novacek 

 

Die Vorstands- / Ausschuss-Mitglieder haben eine E-Mail Adresse nach dem Muster: 
jeweilige Funktion@schiverein-s-vaihingen.de 
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Neue Kandidaten für die Vereinsarbeit 
 
Bei der Jahreshauptversammlung 2020 sollten auch die Vorstands- und Ausschussmit-
glieder neu gewählt werden. Aber leider hat CORONA bisher die Jahreshauptversamm-
lung verhindert. Wir wollen die Gelegenheit nützen und in diesem Heft die Kandidaten 
vorzustellen, welche bereit wären eine Funktion im Schi-Verein zu übernehmen. 
 

Robert Ilg ist verheiratet, hat drei Kinder und ist seit 10 Jahren Mitglied 
im Schi-Verein. Er arbeitet als Ingenieur im Bereich Umwelt- und Nach-
haltigkeitsanalysen und kann uns den CO2-Fußabdruck des Skifahrens 
berechnen :) Seit seinem 4. Lebensjahr auf den Skiern und viele Jahre 
in Vereinen aktiv, will er sich mit Engagement im Schi-Verein einbringen, 
weil er den Verein seit langem kennt und es vielfältige Sportangebote für 
alle Altersgruppen gibt. Er freut sich auf einen tollen Austausch mit den 
Vereinsmitgliedern und die Mitgestaltung des Vereinslebens. 

 
Verena Bruns: Ich bin verheiratet und habe drei Kinder. Seit vielen Jah-
ren arbeite ich in der Sozialen Betreuung im Pflegeheim Filderhof.  
Nach einem Auslandsaufenthalt in der Türkei zog ich 2007 mit meiner 
Familie nach Vaihingen. Durch die Kinder haben wir schnell Kontakt und 
Anschluss gefunden. Daraus ergab sich auch unser erster Skiurlaub auf 
der Geisl-Hochalm im Jahr 2013 und der Start meiner Vereinszugehörig-
keit beim Schi-Verein. Die Geisl-Hochalm ließ uns seitdem nicht mehr los 

und wir genießen nach wie vor vergnügliche Faschingsferien beim Sepp. 
Neben dem vielseitigen sportlichen Angebot schätze ich das soziale Miteinander und die 
geselligen Aktivitäten beim Schi-Verein. Ich finde es schön, dass sich der Verein auf sehr 
vielfältige Weise im Stadtteil engagiert: Skibasar, Weihnachtsmarkt, Hüttenbewirtung sind 
ein tolles Angebot für alle Vaihinger, dazu kommen noch die verschiedenen Aktionen und 
Feste rund um die Skihütte im Rosental. Schön, dass es das gibt. Ich selbst erlebe das 
als persönliche Bereicherung, darum möchte ich mich gerne in die Vereinstätigkeit beim 
Schi-Verein einbringen. Wenn Corona eine Hauptversammlung zulässt, möchte ich gerne 
die Nachfolge von Karin Keitel als Kassenwartin antreten. 
 

Michael Jurenka (Mich), 52, Ingenieur, verheiratet, 2 Kinder, Vaihin-
gen. 
Wir sind über den Kindersport zum Schi-Verein gekommen. Es folgten 
einige Hüttenbewirtungen, die viel Spaß bereitet haben. In den letzten 
Jahren waren wir auch auf der Geisl-Hochalm mit dabei. Als Danke-
schön an den Verein habe ich mich zusammen mit Günter Dengel und 
Uwe Ruf entschlossen das Amt des Hüttenwarts von Bruno zu überneh-
men. Unsere Entscheidung trafen wir einigermaßen spontan auf der 

Geisl-Hochalm und möglicherweise hatten wir auch schon einen Schnaps getrunken. 
 

Hans-Ulrich Müller, verh. 2 Kinder, Vaihingen. Wir sind über den Kin-
dersport und die Skiausfahrten zum Verein gekommen. Mit der Zeit ha-
ben wir mehr und mehr nette Menschen kennengelernt und viele 
Freunde gefunden. Eins ergab das andere, vom Zuschauen sind wir 
über das Helfen zu den verschiedenen Tätigkeiten / Aufgaben im ganzen 
Jahr gekommen. Ich freue mich mein Wissen und Erfahrung in den Ver-
ein einbringen zu können, ebenso wie immer wieder etwas Neues zu 
lernen. Da wir schon immer gern in den Bergen unterwegs sind, wäre es 

naheliegend das Amt des Tourenwarts zu übernehmen. 
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Programm 2021   Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen  
 
 

  
Vereinsmeisterschaft alpin 

vermutlich nicht möglich 
Bastl Kvanka 4707 1760 

 
verm. Ende April 

2021  
Jahreshauptversammlung  
mit Wahlen 

Bärbel Bast 71924 748 

Sa. vermutlich April  
Frühjahrs-Hüttenputz 
Ab 09:00 Uhr an der Skihütte 

Wolfgang Hülß 489 4198 

Sa. 08.05.2021 Familienwanderung  Jens Peter Kühn 4707 1761 

Sa.-
So. 

08.05. – 
09.05.2021 

Kinder-Hüttenübernachtung Jens Peter Kühn 4707 1761 

Sa.-
So. 

10.07. –  
11.07. 2021 

28. Stuttgart-Lauf 
der Schi-Verein läuft mit 

 

Sa. 31.07.2021 Vereinsmeisterschaft Waldlauf   sport@schiverein-s-vaihingen.de 

Sa. 31.07.2021 Sommerfest im Rosental Bärbel Bast 71924 748 

Fr. September  Weinprobe Anne + Uli Marquardt 

Fr. 08.10.2021 Rübengeister   

Fr. 19.11.2021 Gutsle Backen   

Sa. 04.12.2021 Kinderweihnachtsfeier   

regelmäßig 

jeden 1. Mittwoch im Monat       „Senioren- Treff“ 
Info: Siegfried Lindner 
senioren@schiverein-s-vaihingen.de 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sportangebote beim Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 
 

Achtung: bei einer schrittweisen Wiederaufnahme des Sportbetriebs 
 kommt es möglicherweise zu Terminänderungen.  

Informationen darüber im Newsletter und auf unserer Homepage! 
 

  

Weitere Infos:  www.schiverein-s-vaihingen.de 
 

file:///D:/Daten/Schiverein/Winword/Zeitung2016a/www.schiverein-s-vaihingen.de
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Kinder und Jugendsport 

Eltern-Kind  
Turnen 

Für Kinder von 2 ½ - 4 Jahren  
mit Mutter / Vater 
 

Übungsleiterin: Teresa Cruz, Lissy Weber 

Donnerstag 17.00 - 18.00 
Österfeldschule 
Turnhalle 

Kleine Strolche 

Psychomotorik Kinder von 4-6 Jahren 
Bewegungs- und Förderungsangebot für 
Kinder, die sich in der großen Gruppe 
noch nicht wohlfühlen 
Übungsleiterin: Isabel Slupek 
 

Donnerstag 17.00 - 18.00 
Österfeldschule 
Gymnastikhalle 1. Stock 

Kinderturnen 
4 Jahre -  
Schuleintritt 

Bewegungserfahrungen sammeln und 
spielerisch Bewegungsgrundlagen erarbei-
ten 
 

Übungsleiter: Ingo Rath, L. Weber, Uli Müller 
 

Donnerstag 18.00 - 19.00 
Österfeldschule 
Gymnastikhalle 1. Stock 

1. - 4. Klasse 

Breit gefächertes Bewegungsangebot 
 

Übungsleiter: Teresa Cruz, Martina Della 
Latta, Uli Müller, Lissy Weber, Reiner 
Feinle, Jens-Peter Kühn, Calvin Lohmann 
Cristian Motzer 
 

Donnerstag 18.00 - 19.00 
Österfeldturnhalle 
 
 

ab 5. Klasse 

Spiel und Spaß für Jugendliche 
Übungsleiter: Jens-Peter Kühn, Calvin 
Lohmann, Janosch Sonntag, Chr. Motzer 
 

Donnerstag 19.00 - 20.15 
Österfeldturnhalle 

Rope Skipping 

Seilspringen mit Figuren und in Forma-
tion zu moderner Musik.  
Kinder und Jugendliche ab 3. Klasse 
Warteliste: Anfrage:  
Übungsleiterin: Runa Weber  
 

Mittwoch 18.00 - 19.30 
Turnhalle der Pfaffenwald- 
Schule, An der Betteleiche 1 

Aikido  
Einstiegstraining 

Einüben von Verteidigungstechniken für 
Kinder (12-14 Jahre) 

Übungsleiter: Götz Riefer, Martina Katz, 

Freitag 18.00 - 19.45 
Gymnastikhalle des 
Fanny-Leicht-Gymnasi-
ums 

Laufen und Walking 

Joggen 

Zum Verbessern oder Erhalten der Kon-
dition. Frauen und Männer jeden Alters. 
 

Übungsleiter: Andreas Neubert 

Dienstag  
Winterzeit:   18.00 - 19.00 

Sommerzeit: 19.00 - 20.00 

Skihütte im Rosental 

Walking + 
 
Nordic Walking 

Gelenkschonendes flottes Gehen in frischer 
Waldluft 
Übungsleiter: Andreas Neubert 

Dienstag  
Winterzeit:  16.00 - 17.00 

Sommerzeit: 19.00 - 20.00 

Skihütte im Rosental 
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Schwimmen 

Schwimmen 
(Warteliste) 

Wassergymnastik  
Übungsleiterin: Diana Mehnert 
schwimmen@schiverein-s-vaihingen.de 

Freitag 19.00 - 20.00  
Hallenbad Stuttgart-Vaih. 

(Es gibt eine Warteliste,  

Interessierte bitte zuerst 
bei D. Mehnert anfragen) 

Gymnastik, Spielen, Tanzen 

Gesund durch 
Bewegung 

Gesundheitsorientierte Gymnastik für jedes 
Alter, Männer und Frauen 
Übungsleiterin: Elisabeth Stradinger  
Info: Ernst Mezger, Tel. 07152 / 21504 

Montag 19.00 - 20.00  
Gymnastikhalle 
Pfaffenwaldschule  
 

Herz-fit Sport  

Gymnastik und anschließend  
Wassergymnastik 
 

Übungsleiterin: Marianne Widmann 
Info: Ferdinand Hinder, Tel: 7280 835 

Montag 19.00 - 21.30 
Uhr Schule für Körper-
behinderte Hengstäcker  
 

Ski-und Fit-
nessgymnastik 

 

Konditionstraining (nicht nur) für den Win-
tersport (Frauen und Männer ab 16 Jahren) 
 

Übungsleiterin: Inka Röder 
Info: Andreas Neubert 

Donnerstag 20.15 - 21.15 
Österfeldturnhalle 
 

Sport und Spaß 

Fitness, Gymnastik, Spiele, für die jungen 
Alten (Altersgruppe 30 – 60+) 
 

Übungsleiter: Wolfgang Hülß 

Dienstag 20.15 - 21.45  
Kleine Sporthalle des 
Hegel-Gymnasiums 

Aikido 

Einüben von Verteidigungstechniken  

18.30 - 19.45 allgemeines Training (alle)   
19.45 - 21.00 schnelles Training (Fortgesch.) 

Übungsleiter: Götz Riefer, Inga Minet, 
Martina Katz, Sandra Büchler 

Freitag: 
Gymnastikhalle des 
Fanny-Leicht-Gymnasi-
ums 

Volleyball 

Frauen und Männer jeden Alters 
 

Übungsleiter: Georg Hüttinger 
E-Mail: volleyball@schiverein-s-vaihingen.de 

Montag 18.45 - 20.15 Uhr 
Österfeldturnhalle 

Tanzen 

Erlernen / Üben von Standard- und  
anderen Tänzen  
 

Übungsleiter: Rudi Träger 
E-Mail: tanzen@schiverein-s-vaihingen.de 

Sonntag 18.00 – 19.30  
Bürgersaal  
Schwabengalerie 

 

Die Übungsleiter / Ansprechpartner beim Schi-Verein 
 

Georg Hüttinger 
volleyball@schiverein-s-vaihin-
gen.de 

Ingo Rath  
ingo.rath@schiverein-s-
vaihingen.de  

Wolfgang Hülß 
Teresa Cruz 

vorstand2@schiverein-s-vai-
hingen.de 

Rudi Träger:  
tanzen@schiverein-s-vai-
hingen.de 

Götz Riefer 
aikido@schiverein-s-vaihin-
gen.de 

Jens-Peter Kühn 
jugend@schiverein-s-vai-
hingen.de 

Runa Weber 
rope-skipping@schiverein-s-
vaihingen.de 

Diana Mehnert 
schwimmen@schiverein-s-
vaihingen.de 

Andreas Neubert 
sport@schiverein-s-vaihin-
gen.de 

Ferdinand Hinder Tel: 0711-7280 835 

 

Weitere Infos:  www.schiverein-s-vaihingen.de 
 

http://www.ukd-stuttgart.de/doku.php/www:location:hengstaecker
http://www.ukd-stuttgart.de/doku.php/www:location:hengstaecker
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Das Corona-Tagebuch des Schi-Vereins 
 
Wer den Newsletter des Schi-Vereins abonniert hat, hat sehr genau mitbekommen, was 
die CORONA Pandemie beim Schi-Verein für Auswirkungen hatte. 
 
Am 14.03.2020 kam der Newsletter, dass wir alle Sportgruppen schließen müssen. 
Seit diesem denkwürdigen Termin hat Bärbel Bast, unsere 1. Vorsitzende, 27 weitere 
Newsletter verschickt, um die Vereinsmitglieder auf dem aktuellen Stand zu halten. 
 
Wir wollen hier einmal versuchen, die wichtigsten Ereignisse chronologisch aufzulisten: 
 
14. März 2020:   Auszug aus dem Newsletter 
Schließung aller Sportgruppen ab sofort 
Wir folgen der Empfehlung der Fachverbände und schließen offiziell und ausnahmslos 
alle unsere Sportgruppen bis zum 19.4.2020, d.h. bis nach den Osterferien.   
Und: Die Stadt Stuttgart hat gemäß Infektionsschutzgesetz verfügt, dass keinerlei Ver-
sammlungen durchgeführt werden dürfen. Aus diesem Grund müssen wir unsere Mit-
glieder-Jahreshauptversammlung, die für den 27. März 2020 vorgesehen war, auf unbe-
stimmte Zeit verschieben. 
Unsere Geschäftsstelle ist geschlossen. 
 
Das sind die Nachrichten, die uns im März dieses Jahres erst einmal umgehauen haben. 
Damals kam uns der Zeitraum bis zu den Osterferien erschreckend lang vor. Im Nach-
hinein wären wir sehr froh gewesen, wenn es dabei geblieben wäre. 
Die Skigymnastik folgt einer langen Tradition und so hatten wir die Idee in Zeiten des 
Lockdowns den Sport direkt nach Hause zu bringen. Ob Wohnzimmer, Balkon oder Ter-
rasse – Platz für eine Yogamatte ist in der kleinsten Hütte.  
 
Am 26. März startete das erste Online-Workout (Video von Inka) und wurde nicht nur 
von Vereinsmitgliedern gerne angenommen.  
 
Am 22. April fand die erste Online-Vorstandssitzung in der Vereinsgeschichte statt. 
Trauriges Fazit dieser Sitzung: wir mussten das Rosental Sommerfest und die Vereins-
meisterschaft Waldlauf absagen. Immer noch mit dem Gedanken, wenn es besser wird, 
dann stampfen wir ganz auf die Schnelle ein Fest aus dem Boden.  – Aber es wurde 
nicht besser.  
 
23. April 2020   (Auszug aus dem Newsletter):  
Unsere Sportstätten bleiben weiter geschlossen, darum gibt es weiterhin Sport für's 
Wohnzimmer mit den Videos von Inka. 
 
29. April: Trotz Lockdown hält die neue Kühltheke Einzug in die Hütte. Leider ohne ge-
selligen Umtrunk. – Die letzten Arbeiten sind beauftragt und es wird neu dekoriert. 
 
11. Mai: Es gibt erste Lockerungen im Breitensport. Leider greifen sie nicht bei uns. Sport 
in Schulsporthallen ist weiterhin untersagt. Im Freien maximal 5 Personen.  
 
28.Mai: den Vereinen wird eine langsame Öffnung der Sporthallen in Aussicht gestellt.   
Aikido und Dienstagssport helfen sich selbst und verlagern komplett ins Freie. Volleyball 
folgt dem Beispiel in den Sommerferien. 
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5. Juli:  Neustart unseres Sportbetriebs … nach und nach. 
Unter Hochdruck haben wir an der Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen gearbei-
tet. Es entstand ein allgemeines Hygienekonzept und individuelle Regelungen für die 
einzelnen Sportgruppen. Es wurden Taschen mit Ausrüstung zur Desinfektion, Informa-
tion, etc. für die Gruppen gepackt, es wurden Verantwortliche für die Umsetzung der 
Maßnahmen in den einzelnen Gruppen und das Gesamtkonzept benannt.  
 
23. Juli:  Wiederaufnahme des Kinderturnens in reduzierter Form. Ein Testlauf für 
Übungsleiter*Innen, Kinder und Eltern. Teilnahme nur nach Voranmeldung. 
 
13.September: Wir sind sportlich ins neue Schuljahr gestartet, wenn auch nicht mit allen 
Gruppen. 
 
1. Oktober: Online Mitgliederbefragung zum Thema Skifahren im Winter 2020/21  
 
3. Oktober: die neu renovierte Hütte ist zum ersten Mal vermietet. Wir hatten Hoffnung 
auf viele private Feiern. Leider kam es anders … 
 
9. Oktober: Kleine Einweihung der renovierten Hütte – allerdings im Freien und nur mit 
den Helfern. Die große Party holen wir irgendwann nach! 
 
22. Oktober: Die Ausschusssitzung beschließt die Verschiebung der ausstehenden Mit-
glieder-Jahreshauptversammlung in das nächste Jahr. 
 
31. Oktober: Letzte Gelegenheit für Hüttenputz vor dem Lockdown. Nur Arbeiten im 
Freien und mit dem gebotenen Abstand. 
 
Ski Basar und Weihnachtsmarkt abgesagt! Wir machen uns Gedanken um unsere 
Finanzen und beantragen Zuschüsse. 
 
1. November   (Auszug aus dem Newsletter):  
Lockdown für Breitensport / Schließung aller Sportgruppen vom 2.-30. November 2020  
Es macht uns sehr traurig, dass wir unsere Sportgruppen erneut schließen müssen.  
Natürlich verstehen wir aber auch, dass alles getan werden muss, um die Infektionswelle 
zu bremsen. Wir hoffen, dass die Maßnahmen Wirkung zeigen und wir euch im Dezem-
ber wieder in den Sportgruppen sehen. 
 
Adventskränze auch ohne Weihnachtsmarkt 
Basteln auf Abstand und trotzdem zusammenhalten. Das Bastelteam hat es vorgemacht. 
Toll, was mit viel organisatorischem Geschick und jeder Menge Motivation alles möglich 
ist.  
Die Adventskränze wurden am 1. Adventssamstag in der Schwabengalerie an einem 
Stand des Schi-Vereins verkauft. Leider ohne „Seehund und Skistägge“. 
 
Dezember: 
Der Lockdown für die Sportgruppen wird verlängert bis mindestens 10. Januar 2021. 
 
Eigentlich wollen wir unser Corona-Tagebuch jetzt schließen! Aber ich fürchte wir 
werden es noch eine Weile weiterschreiben müssen. Es tut weh, macht traurig und 
es ist unbefriedigend. Aber wir halten durch! Versprochen!  
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Jahreshauptversammlung 2020  
Verschiebung der Mitglieder-Jahreshauptversammlung 2020 auf 2021  

 
Aufgrund des CORONA-Lock-Downs konnte unsere Mitglie-
derversammlung im März leider nicht wie geplant stattfinden. 
Nach reiflicher Überlegung und Rücksprache mit dem Würt-
tembergischen Landessportbund zur Klärung der rechtlichen 
Sachlage, haben wir in der Ausschusssitzung vom 22.10.2020 
einstimmig beschlossen, dass die für 2020 vorgesehene Jah-
reshauptversammlung in das kommende Jahr verschoben 
wird. 
 

 
Wir haben es uns nicht leicht gemacht 
Seit März haben wir zweimal versucht einen Versammlungstermin anzusetzen. Der erste 
Termin im Juli war nicht möglich, da wir die Turn- und Festhalle der Österfeldschule zu 
diesem Zweck nicht nutzen durften.  
Der zweite Termin im November musste aufgrund des erneuten Lock-Downs verworfen 
werden. Nun nähert sich das Jahr dem Ende und die Pandemielage lässt weiterhin keine 
Versammlungen zu. 
 
So bleiben wir handlungsfähig 
Das Gesetz zur Abmilderung der COVID-19-Pandemie besagt, dass bisherige Vor-
standsmitglieder auch nach Ablauf der Amtszeit bis zu ihrer Abberufung oder bis zur 
Bestellung eines Nachfolgers im Amt bleiben.  
Die Regelung gilt für in den Jahren 2020 und 2021 ablaufende Amtsperioden. Wir haben 
das große Glück, dass alle Vorstands- oder Ausschussmitglieder ihr Ehrenamt weiter 
ausfüllen und gleichzeitig Amtsübergaben vorbereitet werden. 
 
Ehrungen 
Alle Ehrungen des Jahres 2020 werden wir mit großer Freude im kommenden Jahr nach-
holen, wenn wir uns hoffentlich alle gesund wieder versammeln. 
 
Einladung per E-Mail 
Bitte lasst uns an protokoll@schiverein-s-vaihingen.de eure aktuelle E-Mailadresse 
zukommen, damit wir künftig die Möglichkeit haben, euch auf elektronischem Wege zu 
kontaktieren. Das spart uns Geld und Arbeit.  
 
Wir hoffen sehr in eurem Sinne gehandelt zu haben!  
 
 
Bärbel Bast 
1. Vorsitzende  
Von Bärbel 
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Ihr seid die Besten! Ihr haltet eurem Verein auch in schwierigen 
Zeiten die Treue und dafür danken wir euch 

 
Wenn uns im Januar jemand erzählt 
hätte, dass wir unsere Sportgruppen 
für sehr lange Zeit schließen müssen, 
dass wir uns nicht in der Hütte treffen 
dürfen, kein Sommerfest feiern, keinen 
Ski Basar organisieren und uns beim 
Weihnachtsmarkt nicht auf einen Glüh-
wein und ein paar knusprige 
„Schistägga“ treffen können – wir hät-
ten es nicht geglaubt!  
 
 

Es ist leider wahr geworden und wir alle vermissen die Aktivitäten und die Freunde.  
Doch eines ist ganz sicher: Wir bleiben eine Gemeinschaft!  

Ein Verein, der sich von keinem Virus die Zuversicht nehmen lässt! 
 
Nach außen sieht alles ruhig aus. Im Inneren ist auch in Zeiten des Lockdowns viel zu 
tun.  
Wir haben immer geplant, um es dann wieder zu verwerfen. Wir haben Hygienekonzepte 
erstellt, die Übungsleiter*innen haben die Herausforderung angenommen und ihr Pro-
gramm auf „Sport mit Abstand“ umgestellt. Wir haben mit Sorge die finanzielle Entwick-
lung im Verein beobachtet und mit Zuschussanträgen darauf reagiert. Das Ergebnis ist 
noch nicht auf dem Tisch, aber wir sind zuversichtlich, dass wir mit einem blauen Auge 
davonkommen werden. (Bärbel Bast) 
 

 

Bald schon 100 Jahre sportlich unterwegs 
 

Im Dezember 1924 wurde unser Schi-Verein aus der 
Taufe gehoben. Das werden wir natürlich gebührend 
feiern. Und natürlich werden wir aus diesem Anlass 
auch die Vergangenheit gründlich unter die Lupe neh-
men. Es gibt ganz wunderbare Erinnerungsstücke im 
Fundus des Vereins, aber wir hätten gerne noch mehr 
davon. Darum unsere große Bitte an euch: Wer hat Fo-
tos, Filme oder Dokumente, die unsere Vereinsge-
schichte lebendig machen in der Schublade? Wer hat 
historische Skiausrüstungen, Gedenkteller oder -Ta-
feln, Pokale, Urkunden oder andere Schätze im Keller 
oder auf dem Dachboden? Interessant sind nicht nur 
die uralten Stücke, sondern auch Denkwürdiges aus 
der jüngeren Vergangenheit.  
Bitte schaut doch mal nach und fragt auch mal bei Fa-
milie, Freunden und Bekannten. – Nachricht/Email 
gerne an:    vorstand@schiverein-s-vaihingen.de  

  So fing alles an. 
Die erste Skihütte in der 

Hutzelklinge. 
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Kinder Skiausfahrt 
geplant 16.01.2021 

 

 
 
Dieses Jahr ist alles anders…. Wegen der aktuell geltenden Corona-Beschränkungen – 
alle Skigebiete bis 10.01.21 geschlossen - können wir in diesem Winter leider nur eine 
Kinderskiausfahr organisieren. Um das Ansteckungsrisiko möglichst gering zu halten, 
haben wir uns entschieden, auf eine gemeinsame Busfahrt zu verzichten. Die Anreise 
erfolgt individuell, die Skilehrer werden euch am Parkplatz in Oberjoch erwarten.  
Leider wird dieses Mal der Skikurs für die Allerkleinsten im Kinderland nicht statt-
finden können. Durch die unvermeidliche und sicher auch notwendige Nähe zueinander 
und zu den Skilehrern kann die erforderliche Sicherheit bzgl. Corona nicht gewährleistet 
werden. Die Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen, wir halten sie im Interesse aller 
Beteiligten aber für notwendig. 

 
An den Skikursen können alle Kinder teilnehmen, die mit dem Lift fahren können. 
 
Kosten für Skikurs    25 € / Kind  
 
Kosten für Skipässe (Stand 2020): 
 

Erwachsene     40,50 Euro 
Jugend 2003 – 2004   31,00 Euro 
Kind 2005 und jünger Ski  19,50 Euro 
 
Das Geld wird vor Ort eingesammelt! 
 
Anmeldung über die Online Anmeldung im Internet. 
Wir wollen dieses Jahr ausschließlich mit der Onlineanmeldung arbeiten, von daher bit-
ten wir euch diese Möglichkeit zu nutzen und danach auf eine Bestätigung zu warten.  
 

Anmeldeschluss: bis spätestens 12.01.2021 

Aufgrund der unvorhersehbaren Corona-Lage können kurzfristige Änderun-
gen erforderlich werden. Wir halten Euch auf dem Laufenden. 
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Langlauf und Alpintage im Tannheimer Tal  
Langlauf und Alpintage im Tannheimer Tal vom 17. bis 22.1.2021 

 
Wir haben eine Vorreservierung in Tannheim, Hotel Drei Tannen, 6675 Tannheim / 
Tirol, Geist 21 für die nächste Freizeit vorgenommen – unser bisheriges Hotel Golde-
nes Kreuz bietet leider keine Halbpension mehr!  
Termin:  Anreise: Sonntag        17.1.2021 mit PKW –  

Abreise: Donnerstag   22.1.2021 
Unterkunft: Hotel Drei Tannen, A 6677 Tannheim / Tirol, Tel0043 567562 61 
  Mail: hotel@dreitannen.at, Website: www.3tannen.at 
 

Treffpunkt:  Sonntag 17. 1. 2021 um 10.30 Uhr an der Hotel-Rezeption  
Kosten: DZ = 95,-- €, EZ 95,-- € p.P. ein-
schließlich Halbpension, zuzüglich Kurtaxe von z.Zt. 
1,70 € pro Tag und Person. 
Sollte die Anreise der ganzen Gruppe aufgrund der 
Covid 19 Situation nicht möglich sein, bzw. sollte die 
gesundheitliche Situation eine Reise nicht zulassen, 
gilt ein kostenfreies Storno – jederzeit und 
BEIDERSEITS! 
 

Alle Bergbahnen und Busse sind ab Montag bis 
Donnerstag wieder inklusiv! 
 

Bei Interesse bitte umgehend anmelden!  
Wir freuen uns auch über neue Teilnehmer, die Spaß an Langlauf, Schi-Alpin  
oder Winter-Wanderungen haben.  
 

Kontakt: Adalbert Stenzel, Tel.: 0711 741382 oder Mail: adalbert.stenzel(at)t-online.de 
 

Jugend-Skiausfahrt für Jugendliche ab 10 Jahren 
Fällt 2021 leider aus! 

 
Wir sehen uns in diesem Winter unter den gegebenen Um-
ständen leider nicht in der Lage, die Ausfahrt unter 
Corona-konformen Bedingungen stattfinden zu lassen . 
Wir hoffen auf euer Verständnis und freuen uns auf die 
Ausfahrt im nächsten Winter! 
 
 

 

Vereinsmeisterschaften alpin 2021 
 Vorläufig abgesagt 

 
Die derzeit nicht vorhersehbare Situation in den Skigebieten lässt die seriöse Planung 
eines Skirennens nicht zu. Deswegen haben wir uns dazu entschieden, das Skirennen 
zur Vereinsmeisterschaft alpin schweren Herzens in der bisher gewohnten Form abzu-
sagen, leider zum zweiten Mal hintereinander … 
Sollte sich die Lage im Verlauf des Winters doch noch entscheidend zum Positiven ent-
wickeln, werden wir nach einer Möglichkeit suchen, das Rennen evtl. doch stattfinden zu 
lassen. 

mailto:hotel@dreitannen.at
http://www.3tannen.at/
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Geisl-Hochalm  
leider nicht möglich in 2021 

 
Seit dem Jahr 2004 hat der Schi-Verein jeden Fasching auf der Geisl-Hochalm beim 
Sepp verbracht. Das war jedes Jahr ein Highlight für die Familien. Übernachten mitten 
im Skigebiet auf einer urigen Hochalm. Fast immer bei bestem Schnee und meistens 
gutem Wetter und toller Stimmung. Und so sah das aus: 

 

 
Auch dieses Highlight wird in 2021 der 
CORONA-Pandemie zum Opfer fallen. 
Der Schi-Verein ist nicht in der Lage diese 
Ausfahrt durchzuführen, da im Moment nicht 
absehbar ist, dass wir im Februar wieder 
ohne irgendwelche Kontaktbeschränkungen 
verreisen können. Da es auf der Geisl-
Hochalm immer sehr eng zugeht, ist mit Si-
cherheit davon auszugehen, dass bis Fa-
sching hier keine Übernachtungen mit 80 - 
100 Personen möglich sein werden. 
Wir hoffen, dass wir 2022 wieder über Fasching die Geisl-Hochalm für den Schi-Verein 
reservieren können. 
  

alle Bilder privat 
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Skitouren 
Skitourenwochenende oder Tagestour - Schnupperkurs 

 
Ziel und Termin wird je nach Corona-, Schnee- und Wetterbedingungen kurzfristig fest-
gelegt, bevorzugt Allgäuer Alpen. 
 

• Zwei Tagestouren mit Übernachtung, alternativ eine oder zwei Tagestouren 
ohne Übernachtung, leicht, für Anfänger geeignet 

Teilnehmer:  

• max. 6 Personen, Mindestalter 16 Jahre 
       Anmeldung bis 10. Januar 2021 (wintersport@schiverein-s-vaihingen.de) 
       Vereinsmitglieder haben Vorrang. 
Weitere Infos: Basti   0711 - 4707 1760 oder E-Mail oben  
 
Das Angebot richtet sich vor allem an diejenigen, die gerne mal eine Skitour ausprobie-
ren wollen. Die Touren werden technisch auch für Einsteiger zu bewältigen sein, die ca. 
600 -700 hm sind in ca. 3 Stunden zu schaffen. Für die Abfahrt muss der Stemmschwung 
einigermaßen sicher beherrscht werden, auch abseits der Piste. 
Erklärt und je nach Situation/Bedarf geübt wird der Umgang mit Tourenausrüstung und 
LawinenVerschüttetenSuchgerät, Gehen mit Tourenski, evtl. Spitzkehren, Lawinenlage-
bericht und Snowcard. 
 
Ausrüstung: 

• Tourenski mit Fellen und Harscheisen, idealerweise Tourenschuhe (Alpin geht 
auch)      

• Tourenstöcke (große Teller!), LVS, Lawinenschaufel, Sonde  
kann ausgeliehen werden (Sport Gross, ca.60 €, Hedelfingen oder Bergwerker, 
Silberburgstraße) 

 
Kosten für Ü/HP & Umlage ca. 120 €/Pers, Anreise erfolgt in eigener Regie, möglichst in 
Fahrgemeinschaft. 
 
 
 

 
 

 
 
  

Aufgrund der doch sehr un-
übersichtlichen und schwer 
kalkulierbaren Corona-Situa-
tion kann momentan keine ver-
bindliche Planung erfolgen. Bei 
grundsätzlichem Interesse 
bitte melden. Wir werden dann 
zu gegebener Zeit sehen, was 
aktuell möglich ist. 

mailto:wintersport@schiverein-s-vaihingen.de
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Wochenendtour in den Brennerbergen 
 

Termin: 
29.-31.01.2021:   
 
Alternativ 
19-21.03.2021 
 
Alternativ 
26.-28.03.2021 

Ziel ist das Tourengebiet Brennerberge südlich von Innsbruck. 
Zwei, evtl. drei Tagestouren, Training im Umgang mit LVS-
Gerät und Verschüttetensuche, Einweisung in die Spitzkeh-
rentechnik, Tourenplanung. 
Teilnehmer: max. 12 Personen (>16 Jahre), 2 Tourenleiter 
 
Anmeldung bis 10. Januar 2021 bei 
(wintersport@schiverein-s-vaihingen.de) und durch Überwei-
sung des Betrags auf das Konto:  
Bastl Kvanka, DE46 6007 0024 0020 7381 00,  
Verw.Zweck: Brennerberge 
Vereinsmitglieder haben Vorrang 
Weitere Infos: Basti   0711 – 4707 1760 oder Email oben 

 
Das Angebot richtet sich vor allem an diejenigen, die schon einmal Tourenski an den 

Füßen hatten und sich an 999 hm (und mehr 😊) versuchen wollen . Bei Bedarf wird die 

Spitzkehrentechnik erklärt, geübt und kann anschließend in machbarem Gelände geübt 
bzw. angewendet werden. Ebenso wird der Umgang mit dem LawinenVerschütteten-
Suchgerät demonstriert und geübt. Wir werden die Touren gemeinsam planen, mit dem 
Ziel, die Grundlagen dafür zu vermitteln. 
Voraussetzung ist Kondition für ca. 4 Stunden Aufstieg. Für die Abfahrt muss mindestens 
der Stemmschwung im Gelände sicher beherrscht werden. Wir werden in zwei Gruppen 
unterwegs sein, so dass gegebenenfalls Können und Kondition berücksichtigt werden 
können. 
 
Ausrüstung:  

• Tourenski mit Fellen und Harscheisen, idealerweise Tourenschuhe (alpin geht 
auch) 

• Tourenstöcke (große Teller!), LVS, Lawinenschaufel, Sonde 
kann ausgeliehen werden (Sport Gross, ca.60 €, Hedelfingen oder Bergwerker, 
Siberburgstraße) 

 
Kosten für Übernachtung in Doppel-/Dreibettzimmer mit Halbpension + Umlage 195 € / 
pro Pers. Anreise erfolgt in eigener Regie, möglichst in Fahrgemeinschaften. 

 
Bei grundsätzlichem Interesse oder Fragen bitte melden. Alles weitere legen wir 
fest, sobald der Teilnehmerkreis steht.  

Aufgrund der doch sehr unübersichtli-
chen und schwer kalkulierbaren 
Corona-Situation, kann momentan 
keine verbindliche Planung erfolgen. 
Ziel ist es, den Januar-Termin möglich 
zu machen. Sofern das nicht sinnvoll 
machbar sein sollte, habe ich die Unter-
kunft für die beiden März-Termine reser-
viert, d.h., sobald es weitere Interessen-
ten geben sollte, müssen wir kurzfristig 
entscheiden. 

mailto:wintersport@schiverein-s-vaihingen.de
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Langlauf 
 

Wir würden gerne mit den und für die Langlaufbegeisterten im Verein eine Möglichkeit 
schaffen, gemeinsam Langlauftouren zu unternehmen, im Rosental, auf der Alb, im 
Schwarzwald oder im Allgäu – je nach Lust und Zeit. Dafür würden wir einen Mailverteiler 
und/oder eine WhatsApp-Gruppe ins Leben rufen, wo sich jeder, der mitmachen möchte, 
eintragen kann. Die Idee dahinter ist, dass man über diese Plattform spontan oder länger 
geplant gleichgesinnte Mitstreiter finden kann. Es ist ein Versuch – lasst uns was daraus 
machen! 
Falls ihr Interesse habt mitzumachen oder Fragen habt, meldet euch bei Bastl Kvanka, 
wintersport@schiverein-s-vaihingen.de. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Skigymnastik im Lockdown – Preisausschreiben 
Wie seid ihr fit geblieben im Lockdown? 

 
Wir wollen euch zu „Skigym-
nastik im Lockdown“ in den ei-
genen vier Wänden, im Gar-
ten, auf dem Balkon oder wo 
auch immer animieren. Von 
dieser Aktion schickt ihr uns 
ein lustiges Foto. Das könnte 
so aussehen: ihr in Skiklamot-
ten oder irgendwie verkleidet, 
alleine, mit der Familie, mit 
Hund oder Katze,…  
 
 

 
 

Was euch auch immer zu dem Thema einfällt, macht ein Foto davon und mailt es uns an 
vorstand@schiverein-s-vaihingen.de.  
 
Jeder der ein Foto einschickt, das wir im nächsten Heft unter eurem Namen veröffentli-
chen dürfen, erhält ein kleines Geschenk aus dem Fundus des Vereins. 
Einsendeschluss ist der 31. Januar 2021. Wir sind schon sehr gespannt!  

Ski-Gymnastik im Jahr 1925 

mailto:wintersport@schiverein-s-vaihingen.de
https://www.google.de/imgres?imgurl=https%3A%2F%2Fwww.davos.ch%2Ffileadmin%2F_processed_%2Fcsm_langlauf_loipenbericht_uebersichtsbild_b4328ad176.jpg&imgrefurl=https%3A%2F%2Fwww.davos.ch%2Fwinter%2Faktivitaeten%2Flanglauf%2F&docid=bf6-n265gms-sM&tbnid=Oqg9YImNR_PItM%3A&vet=10ahUKEwj4o4rjpbzlAhVBQkEAHYQ5AU0QMwhcKBEwEQ..i&w=1000&h=700&bih=841&biw=1670&q=langlauf&ved=0ahUKEwj4o4rjpbzlAhVBQkEAHYQ5AU0QMwhcKBEwEQ&iact=mrc&uact=8
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Projekt Skilehrer beim Schi-Verein 
 
Projekt Skilehrer 
Ostern 2020 musste die bereits gebuchte Skilehrerausbildung für die drei Aspiranten 
Benni, Finnegan und Paul wegen des angeordneten Lockdowns abgesagt werden. Doch 
wir geben, trotz nach wie vor erschwerten Bedingungen, nicht auf. Im Januar/Februar 
werden wir einen neuen Anlauf nehmen, die Grundausbildung zum Skilehrer zu absol-
vieren. Dafür werden sich die Jungs an drei Terminen im Bayrischen Wald das nötige 
Wissen aneignen und hoffentlich erfolgreich die Prüfungen bestehen. Wir wünschen viel 
Erfolg! … und natürlich, dass Corona diesmal nicht wieder einen Strich durch die Rech-
nung macht. 
 
Und das sind die Drei: 
Ich bin Finnegan Rath, 17 Jahre alt und mache dieses Schul-
jahr mein Abitur. Praktisch seit meiner Geburt bin ich im Schi-
Verein; erst im Kindersport und dann bei den Kinderskiaus-
fahrten und Vereinsmeisterschaften im Sommer und im Winter 
war ich fast immer dabei. Als sich letztes Jahr die Möglichkeit 
ergeben hat die Skilehrerausbildung zu machen, war es für 
mich klar, dass ich es machen möchte. Zum einen, weil ich 
sehr gerne Ski fahre und im letzten Jahr schon als Skilehrer 
bei der Kinderskiausfahrt mitgeholfen habe und mir das sehr 
viel Spaß gemacht hat. Zum anderen, weil ich mir von der Aus-
bildung erhoffe Neues zu lernen und dieses Wissen weiterge-
ben zu können. 
 

Mein Name ist Paul Kvanka und ich bin einer der drei an-
gehenden Skilehrer des Vereins. Aktuell wohne ich in Stutt-
gart-Rohr und gehe noch in die 12. Klasse des Hegel-Gym-
nasiums. Seit 2006 bin ich Mitglied im Schi-Verein Vaihin-
gen. Fast seit Beginn dieser Zeit nehme ich auch an den 
Wintersportangeboten teil. Das war einer der Gründe dafür, 
dass ich mich dazu entschieden habe die Ausbildung zum 
Skilehrer anzutreten. Außerdem ist natürlich auch das Fah-
ren selbst ein langjähriges Hobby von mir. Im letzten Winter 
habe ich das erste Mal als Unterstützung eines anderen 
Lehrers an den Ausfahrten teilgenommen. Ich habe dabei 
bereits für mich den Spaß an der Arbeit sowohl mit den An-
fängern, als auch den bereits Fortgeschrittenen bemerkt 
und mich dazu entschieden, mich ausbilden zu lassen. Ich 

hoffe, weiterhin Interessierten den Spaß am Skifahren und am 
Erlernen von Fortschritten helfen zu können. 
 
Mein Name ist Benni Gref und ich bin 17 Jahre alt. Ich stehe 
schon seit ich ein Kind bin jeden Winter auf den Skiern - und das 
immer noch sehr gerne. Kinderskiausfahrt, Jugendskiausfahrt 
und nicht zuletzt auf der Geisl-Hochalm habe ich den Spaß am 
Skifahren im Verein kennen gelernt.  
Um das Skifahren und den Spaß daran auch anderen beibringen 
zu können, möchte ich die Ausbildung zum Skilehrer machen.  
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Langlaufloipe im Rosental 
 
Seit vielen Jahren wird vom Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen im Rosental eine Langlauf 
Loipe gespurt, wenn es die Schneelage zugelassen hat. Inzwischen ist das fast in Ver-
gessenheit geraten, da in den letzten Wintern der Schnee im Rosental Mangelware war.  
Wir hoffen, dass vielleicht dieses Jahr wieder genügend Schnee fallen wird und es kalt 
genug sein wird, um die Loipen zu spuren. 
 

Die Langlaufpräparierung wird vom Schi-Verein kostenlos durch ehrenamtliche Mitarbei-
ter ausgeführt, um Skisport begeisterten Vaihingern die Möglichkeit zum Langlaufen di-
rekt vor der Haustüre zu bieten. Der aktuelle Status der Loipen wird auf unserer Home-
page bekannt gegeben. 
 

Es werden, wenn möglich, drei verschieden lange Loipen gespurt. Der Startpunkt aller 
drei Loipen ist im Rosental. Sie beginnen am Freibadparkplatz und haben Längen von 2 
km, 4 km und 5 km. Es wird auch wieder eine Ausschilderung geben. 
 

Loipenplan 
2 km:       4 km 
 
 
 
 
 
 

 

4 KM:       5 KM 
 

5 km 

      

 

# 

 

  

 

 

Höhenprofil der 5 km Loipe: 
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Hier ein paar Eindrücke aus Jahren  
mit Schnee im Rosental (2005 + 2010) 

       

 

 

  

 

   

alle Bilder privat 
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Gartenpflege im Rosental am 25.7.2020 - trotz Lockdown 
 

In Zeiten des Lockdowns ging vieles anders und manches ging gar nicht. Zum Beispiel, 
der Frühjahrs-Hüttenputz im April oder das Sommerfest Anfang August. Corona-bedingt 
waren auch alle städtischen Spielplätze geschlossen. Da wurde zufällig der Sindelbach 
bei der Skihütte zum Ersatz-Spielplatz der Kinder. 
 
Frage: Hat die Jugend jetzt das Rosental neu entdeckt?  
Vielleicht auch das Grundstück des Schi-Vereins, wo neugierige Mütter erstmals über 
den Zaun blickten und die Skihütte entdeckten. Spontan dachten die Mamas, dass dies 
ein idealer Platz zum Genuss eines guten Kaffees mit Kuchen wäre. Nur ist der Garten 
war ist so einladend, denn Gras und Hecken hatten sich trotz Lockdowns ungehemmt 
ausgedehnt. Kurzum, der Garten schrie nach einer umfangreichen Pflege. 
Das hatte unser Sportkamerad Matteo erkannt und beim Lauftreff zum freiwilligen, spon-
tanen Einsatz aufgerufen. Wohlüberlegt wurden die Arbeiten am Samstag aufgeteilt und 
nach drei Stunden harter Arbeit wäre der Platz topp gewesen fürs Sommerfest am  
1. Aug. 2020. Auch wäre die Anlage jetzt einladend für den gewünschten Kaffeegenuss, 
was aber aber leider CORONA-bedingt nicht möglich ist. 
 
Bis zum nächsten Einsatz, bleibt gesund.  
(Ernst Mezger) 
 

 

Nach getaner Garten-Arbeit am 25.7. 2020 
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Aikido  im Freien 
 
Dass eine Skihütte nicht nur bei Skifahrern, sondern auch bei Aikidokas sehr beliebt sein 
kann, zeigt unser Aikido-Training im Freien vor der Hütte auf den Steinterrassen. Durch 
Corona ließen wir uns nicht bremsen und nutzten diese Flächen für ein kontaktloses 
Training mit Abstand im Freien, nachdem die Corona Kontaktbeschränkungen wieder 
etwas gelockert wurden.  
Mit Inga Minet, unserer Gasttrainerin aus Korb, übten wir eifrig die STOCK-KATA 1-25, 
die Meister Katsuaki ASAI bei einer Prüfung zum 1. DAN sehen will. Und ebenso auch 
immer wieder Übungen mit dem Schwert.  
Außer der Bewegungsabfolge übt man vor allem Konzentration, Präzision und Präsenz.  
 
Jo (Kurzstab) - Ken (Schwert) - und Tanto (Messer) ist untrennbar mit Aikido verbunden. 
Der jo ist ein kräftiger Holzstab aus japanischer Eiche von ca. 1,30 m Länge. Ursprüng-
lich als Ersatz für das Langschwert und den Kurzspeer verwendet, war er auch ein mög-
liches Verteidigungsgerät für diejenigen, denen das Tragen von Waffen verboten war 
(Bauern und Mönche).  
Das bokken oder bokuto ist ein in der Form dem katana nachgebildetes hölzernes 
Übungsschwert. In der Regel ist es wie der jo aus japanischer Eiche gefertigt. Manchmal 
wird eine tsuba aus Kunststoff oder Leder aufgesteckt.  
Viele Aikido-Prinzipien und -Techniken haben ihren Ursprung im bewaffneten Kampf und 
können erst in diesem Licht richtig verstanden werden. Daneben schärft der Umgang mit 
den Waffen das Gefühl für Abstand und Timing.  
 

Wir danken ganz herzlich Bärbel und dem Verein für diese Trainingsmöglichkeit im 
Freien in Corona-Zeiten!   
 
 

alle Bilder privat 
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      Das wahre Kreuzworträtsel  
 

1 2 3 4  5 6 7 8 9 10 

11     12      

13    14       

15   16      17  

  18   19   20   

21 22      23    

24     25      

26         27  

28     29   30   

   31 32   33  34  

35           

 
 
Die Zahlen in Klammern geben die Anzahl der Buchstaben der gesuchten Begriffe an. 
Gehören zu einer Nummer zwei Begriffe, so gilt: waagrecht vor senkrecht! Umlaute wer-
den mit zwei Buchstaben geschrieben. 
Die Buchstaben in den grau unterlegten Feldern, ergeben, richtig gerüttelt und geschüt-
telt, das Lösungswort: Alpine Kaltspeise (8) 
 
1 Der Reinhold Messner war so einer (11) / Zumeist subventioniertes kommunales Nas-
sareal (11)   2 Wenn’s nicht rumpelt (4)   
3 Schlechte Zeit für die Wirtschaft (9)   4 Ungeliebtes Nachbarland von 31 (Abk.) (2)   5 
Runder Tisch mit Übungsleitern (11)    
6 Auch das bricht laut Drafi Deutscher (5)   7 Realität (3)   8 Gambia International Airlines 
(Abk.) (3)   9 Es ist fraglich, ob die antiken Dichter bei der Dehnung von Vokalen in 
Verzückung gerieten (6)   10 WarnfarbeGewächsAufgussgetränk (11)   
11 Schränkt alle Hoffnungen und Wünsche wieder ein, leider (4)   12 Ohne dies kein 
Vergnügen (6)   13 Kurz, der letzte eines Jahres (3)   14 480 51‘ N, 80 12‘ O (7) / Bringt 
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• Partyservice 
kalte und warme Buffets 

• Canapés 

• Salate und Desserts 

• Große Käseauswahl 

• Täglich wechselnder Mittagstisch 

 

Wurstwaren aus eigener Herstellung 
unser Fleisch kommt von heimischen kontrollierten Bauernhöfen 

abgekürzt dies der Briefträger, geht’s an den Gelbeutel (2)   15 Brauchen alle, die etwas 
schaffen wollen (7)   16 Die Mädels bestimmter Hirsche (8)  17 Meldet sich der, ist wohl 
niemand zu Hause - oder? (Abk.) 
(2)   18 Wie funktioniert’s? (2)   19 Der bekannteste unbekannte Dozent (2)   20 Ihr 
sportlicher Prinz war fast schon Kult (3) / Kurze Minute, aber nur von unten nach oben 
(3)  21 Weltgrößter seiner Art (6)   22 Den Schwung braucht man einfach (4)    
23 Nicht das. sondern … (4) / Passt vor fink und hinter silber (6)   24 Oh dear there‘s a 
… in my jacket (4)   25 Des Dichters Kunst ist den zu finden (4)   26 Klingt fast so wie 
einer von der Kulturrevolution (6)   27 Überrascht? (2)   28 Deren Vorname steckt auch 
in ihrem Nachnamen, Kinder kennen sie (4)  29 Wo der Vino schäumt (4)   30 Normt 
international (Abk.) (3)   31 Sendet  Ekelsendung (3)  32 Klebt auch auf Erdogans Auto, 
wenn er ins Ausland fährt (2)   33 Zitterbaum (4)   34 Dividiert durch 1,35962 ergibt 1 kw 
(2)   35 Früher wurden darauf alle der Reihe nach untersucht (11) 
 
(Ulrich Müller) 
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Unsere Hütte ist einsatzbereit 
 
2019 hatten wir beschlossen, dass unsere Skihütte im Rosental renoviert werden muss. 
Vor allem der Küchenbereich musste ersetzt werden. Es wurde geplant und überlegt und 
schließlich wurde nach dem Sommerfest 2019 mit der Renovierung begonnen. Geplant 
war, dass im Sommer 2020 wieder eine normale Hüttenbewirtung möglich sein sollte. 
Mit vereinten Kräften und durch viel Eigenleistung verschiedener Vereinsmitglieder 
wurde die alte Küche abgebaut und eine neue Küche installiert. Es war doch aufwändiger 
als gedacht, aber schließlich wurde alles fertiggestellt. Pünktlich zum Lockdown im Früh-
jahr waren wir fertig. Im Sommer als die CORONA-Pandemie etwas abflachte dachten 
wir, dass wir ab September wieder eine regelmäßige Hüttenbewirtung angehen können. 
Aber leider haben wir da die Rechnung ohne den COVID-19 Virus gemacht. 
Bevor wir alles in geregelte Bahnen bekommen haben, drohte bereits der zweite Lock-
down.  
Es gab am 09. Oktober noch ein CORONA konformes Helferfest, für alle, die am Umbau 
beteiligt waren und dann wurde die Skihütte wieder „eingemottet“ wegen den CORONA-
Kontaktbeschränkungen. 
Wir hoffen, dass wir im Jahr 2021 wieder irgendwann zu einer geregelten Hüttenbewir-
tung kommen können. 
 
Hier trotzdem ein paar Bilder vom Fest und von der neuen Skihütte: 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

alle Bilder privat 
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Unternehmungen der Senioren 2020 
 
Am 5. Aug. dürfen wir nach 4 Monaten Corona-Pause wieder aktiv werden. 
Lissy und Walter Strobel führen heute zum Bi-
belmuseum "bibliorama" nach Stuttgart, wo 
man das Museum im Mai 2013 neu eingerich-
tet hat. Jetzt sind alle gespannt auf die Muse-
umsführung zum Thema: das Buch der Bü-
cher, genannt "die Bibel". 
 
Unser Museumsführer ist ein studierter Theo-
loge, dem es allerdings nicht gelingt, uns ohne 
Lücken am roten Faden durch die gesamte 
Ausstellung zu führen.  
Das Museum selber fordert auf, sich selbst ak-
tiv und kritisch mit der biblischen Tradition 
auseinanderzusetzen, sich auf verschiedene 
Zugangsweisen einzulassen und damit eine 
eigene Perspektive zu entwickeln oder sogar 
weiter zu entwickeln. Soweit die Ziele der Aus-
stellungsmacher. 
Dass die interaktive Betätigung im Museum, 
für die ältere Generation ungewohnt ist, wurde 
vermutlich übersehen. 
Im alten Bibelmuseum in Möhringen, das wir 
bereits im Dez. 2006 besucht hatten, stand zur 
Einstimmung der Besucher ein Beduinenzelt. 
Das vermittelte ganz einfach, ohne Interaktion, wo und in welcher Zeit die alten Bibel-
texte entstanden sind.  
Trotz allem, das neue Bibelmuseum "bibliorama" ist unbedingt einen Besuch wert. Mit 
Sicherheit kann die junge Generation dort viel Neues entdecken und lernen.  
 
Öffnungszeiten: 13 - 17 Uhr, Büchsenstr. 37 im CVJM Gebäude / Untergeschoss. 
Dienstags geschlossen - Eintritt 5 €, Rentner 3 €.     
 
Am 3. Sept. geht es nach Stgt.-Uhlbach. Der Ort ist vielen bekannt wegen seiner histo-
rischen Kelter und der idyllischen Lage inmitten der Weinberge. Weit weniger bekannt 
ist die Ev.  Andreaskirche im Ort und deshalb das Ziel, zu dem Eva und Jörg Huber uns 
heute führen. Der Kirchenführer Fritz Endemann erwartet uns außerhalb der Kirche, 
denn er will zuerst das Erscheinungsbild der Kirche von außen erklären, besonders den 
Kirchturm im Stil der Neugotik, entstanden nach dem Umbau 1895.  
Die Kirche dem Apostel Andreas geweiht, einem Bruder des Petrus, genauso wie es die 
alte Kirche auch war. Mit dieser Info treten wir in die Kirche ein und sind sofort gefangen 
von der Raumgestaltung. 
Zur Vorgeschichte hören wir, dass im Jahr 1893 der Kirchengemeinderat festgestellt hat, 
dass die alte Kirche an vielen Stellen in die Jahre gekommen war. Deshalb musste etwas 
geschehen. Im Feb. 1894 übernahm der Architekt und Kirchenbaumeister Dolmetsch 
(1846-1908) die Beratung und schätzte die Umbaukosten. Ergebnis: alles war zu teuer. 
Erst als Kommerzienrat Gottlieb Benger, der Inhaber einer florierenden Textilfabrik in 
Stuttgart, eine großzügige Geldspende zusagte, konnte gebaut werden. Im Jahr 1895 
war der Umbau mit dem einzigartigen Innenraumkonzept fertig. Dazu zählte das 
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hölzerne Tonnengewölbe und die Platzierung des vom Kirchenbaumeister zufällig auf 
dem Dachboden der alten Kirche gefundenen Kruzifix.  
Dolmetsch fügte es auf der Innenwand der Kirche, genau über dem Altar ein. 
Das war theologisch eine überzeugende Lösung. Denn der Gekreuzigte beherrscht nun 
den hohen weiten Raum zwischen der 
Bilderwelt des Holzgewölbes mit den 
Aposteln, den Tugenden und Sternzei-
chen. 
Wir stellen fest, Herr Endemann ver-
steht es die besondere Innenraum-Kon-
zeption des Kirchenbaumeister "Dol-
metsch" anschaulich und gut verständ-
lich zu erklären. 
Leider muss er auch berichten, dass in 
den Jahren der 1968-Bewegung ein ge-
wisser Bildersturm über die Kirche kam. 
Die junge Generation, mit vermutlich 
wenig Verständnis für das alte Kunst-
werk, hat sich durchgesetzt und den Kir-
chenraum innen vollkommen einheitlich 
"weiß" übertünchen lassen. 
Erst 1988-90 ist es mit viel Mühe und 
Kosten gelungen die originale Raumge-
stalt von 1895 wiederherzustellen. 
Also den Raumzustand, den wir heute 
sehen, bewundern und mögen. 
 
Wir danken von ganzem Herzen, Herrn 
Endemann für seinen fachlich und sachlich perfekten Vortrag.  
 
Unsere obligatorische Regeneration im Anschluss erfolgte natürlich, ebenso zur vollsten 
Zufriedenheit, in der "Weinstube Löwen" vor Ort. 
 
Übrigens: Herr Fritz Endemann war über 30 Jahre als Verwaltungsrichter in Stuttgart 
tätig. Nach seiner Pensionierung deckte er schonungslos die NS Willkür-Justiz von 
1942-44 auf. Justizminister Guido Wolf hat ihn dafür im Juli 2020 mit der Staufermedaille 
ausgezeichnet.   
 
 
Am 7. Okt. geht's mit S-Bahn und Zug nach Göppingen (VVS Tarif -Verbund!). Das Ziel 
für heute hat Bernhard Völker ausgesucht und dazu in der Stauferstadt Göppingen auch 
den Stadtführer Rudi Bauer bestellt. 
Gleich im Bahnhofsbereich hören wir von ihm, dass sich Göppingen erst durch die 1847 
unter König Wilhelm I. fertig gestellte Eisenbahn zur Industriestadt entwickelt hat. Da-
mals siedelten sich die noch heute bestehenden Firmen an, wie Schuler-Pressen oder 
Fa. Märklin für Spielzeugeisenbahnen. 
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Nach wenigen Schritten vom Bahnhof aus erreicht man die historische Innenstadt. Wer 
hier alte Fachwerkhäuser erwartet wird 
enttäuscht, denn die sind dem großen 
Stadtbrand im Jahr 1782 zum Opfer 
gefallen. 
Sogar Herzog Carl Eugen (1728-1793) 
war persönlich hier und hat sich um die 
Bürger gesorgt und den raschen Wie-
deraufbau nach neuem Plan auf den 
Weg gebracht. Dazu zählt auch die 
breite Straße in der Stadtmitte. Die 
wird später zur verkehrsreichen Durch-
gangsstraße B10. Die dringend not-
wendige Verkehrsentlastung wird 
1971 mit der neuen B10 sichergestellt. 
Danach konnte die Innenstadt zur 
komfortablen Fußgängerzone umgebaut werden, berichtet unser Stadtführer voller 
Stolz.  
Es geht weiter bei der Stadtführung und wir hören vieles zu einzelnen Gebäuden. 
Beim Renaissanceschloss mit dem Eingangstor im Stil der Stauferzeit angekommen, 
erfahren wir, dass der Auftragsgeber für das Schloss Herzog Christoph von Württem-
berg (1515-1568) war. Während seiner Regierungszeit (1550-1568) ist alles entstanden. 
Zu dieser Zeit war der Herzog oft zur Badekur im Göppinger Sauerbrunnenbad. Bekannt 
ist das Schloss bis heute wegen seiner Wendeltreppen, "Rebenstiege" genannt. Leider 
verwehren die Corona-Einschränkungen zurzeit eine Besichtigung. 
Abschluss der einstündigen Führung ist bei der Stadtkirche.  
Hier sind besonders die Eingangstüren interessant. Der Künstler Kurt Grabert hat das 
Ganze in Wachs modelliert und die Kunstgießerei Strassacker in Süßen hat es dann in 
Bronze gegossen. Ihre Einweihung war am 22. Feb. 1998. 
Auf den Türen werden acht christliche Themen mittels moderner Kunst dargestellt. 
 
Die Führung durch Göppingen hat sich wirklich gelohnt. Wir bestätigen gerne Herrn Rudi 
Bauer, dass er es verstanden hat sehr, detailreich und spannend durch seine Stadt zu 
führen.  (Ernst Mezger) 
 
Wie immer gebührt den aktiven Organisatoren ein herzlicher Dank.  
  
Infos zu unseren Aktivitäten findet man in der Hütte, im Vereinskasten am Rathaus, der 
Geschäftsstelle sowie im Internet.  
 
Für aktive Teilnehmer gibt’s die Ausschreibung vor Ort ausgehändigt. 
 
Die nächsten Termine können erst nach dem aktuellen Lockdown bekannt gegeben wer-
den. 
 
Euer Seniorenwart Siegfried Lindner (Kurz-Textbericht von Ernst Mezger)  
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Familien Card - Guthaben für Sportvereinsbeiträge 
 

 Ja, ich besitze die FamilienCard der Stadt Stuttgart und möchte aus diesem Gut-

haben die Mitgliedsbeiträge des Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen e.V. 1924 zurücker-
stattet bekommen. 
 
Vorname, Name des Mitglieds (Kind): _______________________________________ 
 
 

Geburtsdatum: _______________________________________________________ 
 
 

Vorname, Name des Erziehungsberechtigt.: __________________________________ 
 
 

Straße: _____________________________________________________________ 
 
 

PLZ, Ort: ____________________________________________________________ 
 
 

FamilienCard-Nummer: _________________________________________________ 
 
Wohin soll das Guthaben überwiesen werden? 
 

Kontoeigentümer: ______________________________________________________ 
 
 

IBAN: ________________________________________ BIC: ___________________ 
 
Bitte füllen Sie alle Felder komplett aus. Ohne diese Daten ist eine Rückerstattung nicht 
möglich!  
Den oberen Teil bitte bei der Geschäftsstelle des Schi-Vereins Stuttgart-Vaihingen e.V.  
Robert-Koch Str. 53 abgeben, der untere Abschnitt ist für Ihre Unterlagen. 
 

-------------------------------------------------------------------------- 
 
Information zur Nutzung der FamilienCard 
Für die Rückerstattung der Mitgliedsbeiträge  
des Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen e.V. 
 
 
Um die Erstattung der Mitgliedsbeiträge zu beantragen, müssen Sie sich zusätzlich an 
einem der FamilienCard Terminals anmelden. Diese stehen in den Bürgerbüros im ge-
samten Stadtgebiet bereit.  

Für den Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen ist die Angebotsnummer 20201 einzugeben. 

 
Nach Überweisung des FamilienCard-Guthabens durch die Stadt Stuttgart auf unser 
Vereinskonto erhalten Sie die Mitgliedsbeiträge von uns zurückerstattet. 
 
Im Internet gibt es ein Online-Formular, mit dem die oben aufgeführten Daten  
direkt online an den Schi-Verein übermittelt werden können

Schi-Verein  
Stuttgart-Vaihingen e.V. 
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Arbeitsstunden 2021 – was ist zu tun?  
 

Grundlage:  
„Jedes volljährige Mitglied im Alter von 18 bis 65 Jahren (Wohnort innerhalb eines Um-
kreises von 15 km um die Geschäftsstelle) hat, zusätzlich zum Grundbeitrag, vier unent-
geltliche Arbeitsstunden je Geschäftsjahr zu erbringen. Bei Eintritt nach dem 30.06. wer-
den für das laufende Geschäftsjahr nur zwei Arbeitsstunden fällig. Für jede nicht geleistete 
Arbeitsstunde erhöht sich der Mitgliedsbeitrag des abgelaufenen Geschäftsjahres um 
10,00 €. Die Zahlung wird zum 31.12. jeden Jahres zur Zahlung fällig und zum 15.01. des 
Folgejahres eingezogen. Mehr- und Minderleistungen sind nicht auf das Folgejahr über-
tragbar.“ 
 
Wichtig! Für die Erledigung der Arbeitsstunden ist jeder selbst verantwortlich. Das 
heißt, jeder kümmert sich darum, dass er für einen Dienst eingeteilt wird und gibt sein 
unterschriebenes Formular ab. Es gibt unterschiedliche Einsatzmöglichkeiten, z.B. Hüt-
tenbewirtung, Sommerfest, Ski Basar, Weihnachtsmarkt, Hüttenputz. Prinzipiell müssen 
Dienste mit den Verantwortlichen abgesprochen werden.  
Fragen bitte an arbeitsstunden@schiverein-s-vaihingen.de  
 
Wo gibt man das Formular ab?  
Das ausgefüllte und abgezeichnete Formular gebt ihr bis spätestens 15.12. in der Ge-
schäftsstelle ab, werft es dort in den Briefkasten, schickt es per Fax an 0711-997 33 862 
oder mailt es an arbeitsstunden@schiverein-s-vaihingen.de. Wer kein Formular hat, kann 
es über unsere Website herunterladen.  
 

 
 

Bitte beachten!  
Bei Familien/Paaren mit unterschiedlichen Nachnamen bitte immer beide Namen ange-
ben. Dies erleichtert uns die Zuordnung.  
 
Was passiert, wenn die Arbeitsstunden nicht geleistet werden?  
In diesem Fall werden mit Stichtag 31.12.2021 für jede nicht geleistete Arbeitsstunde  
€ 10,- fällig. Der fällige Betrag wird im Januar 2022 automatisch eingezogen.  
 
Achtung: Für das Jahr 2020 gibt es eine Sonderregelung. Wegen CORONA werden keine 
Arbeitsstunden für 2020 berechnet. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir werden ab 2021 ein Formular „Arbeitsstunden“ anbieten,  
welches man online ausfüllen und abschicken kann. 

Fachleute und Talente gesucht!  
In einem großen Verein werden stetig Leute (Frauen und Männer) gesucht, die irgen-
detwas besonders gut können, sich damit auskennen oder einfach Spaß daran haben: 
Übungsleiter Sport, Handwerker jeder Richtung, Gärtner, Juristen, Grafiker, Organisa-
tionstalente, … Meldet euch! Wenn ihr uns sagt, wie ihr uns unterstützen könntet, spre-
chen wir euch bei Bedarf an. Wir wissen von den meisten nicht, was sie können oder 
wo sie gerne aktiv werden würden.  
E-Mail:  vorstand@schiverein-s-vaihingen.de 

mailto:vorstand@schiverein-s-vaihingen.de
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Schneeschuhwandern 
Die neue Art den Winter zu genießen 

 
Wenn keine Lifte laufen oder man lieber allein mit der Natur sein möchte, bietet sich eine 
neue Art zu wandern an. Das Schneeschuhwandern. 
 
Ursprünglich nutzten die Trapper Nordamerikas Schneeschuhe, auf denen sie sich in 
den langen Wintern fortbewegen konnten. Es waren riemenbespannte Holzteile, mit de-
nen man sich auf dem Schnee fortbewegen konnte. 
Heute ermöglicht das Schneeschuhwandern, sich in schneereichen Zeiten im Gebirge 
oder Flachland zu bewegen. Das kann sportlich angegangen werden oder auch sehr 
gemütlich.  
Das Beste: Es muss kein spezieller Kurs gemacht werden. Wer wandern kann, kann 
auch Schneeschuhwandern. 
 
Was wird benötigt: 

➢ Schneeschuhe  
➢ Wanderstöcke  
➢ dem Wetter angepasste Klei-

dung  
➢ ausreichend Verpflegung  
➢ Notfallausrüstung inkl. Handy 

(Notruf 112), Erste-Hilfe-Set, 
Rettungsdecke.  
Sollte man in hochalpines Ge-
lände gehen, wäre noch Biwak-
sack sowie ggf. LVS-Gerät, 
Sonde und Schaufel nötig.  

 
Es gibt allerdings verschiedene Arten von Schneeschuhen. Rundrohrrahmen für eher 
flaches und einfaches Gelände oder Schneeschuhe aus kältefestem Kunststoff oder 
massiven Flachrahmen, mit denen man auch steiles Gelände ausprobieren kann.  
Eine Beratung im Fachgeschäft ist empfehlenswert. Dort kann man auch die unter-
schiedlichen Bindungstypen ausprobieren. 
 
Wichtig zu beachten: 
Genauso wie Skitourengeher müssen auch Schneeschuhwanderer abseits gesicherter 
Routen die Lawinensituation beachten. Als Schneeschuhwanderer, insbesondere im al-
pinen Gelände, ist der Umgang mit dem Lawinenlagebericht daher unabdingbar. 
 
Vom DAV gibt es eine informative Broschüre zum Schnee-
schuhwandern: 
„Die-10-DAV-Empfehlungen zum Schneeschuhwandern“.  
 
Der Link ist etwas schwierig, deshalb besser den QR Code 
(rechts) benützen. 
 
https://www.alpenverein.de/chameleon/public/d8ad161e-
ec4c-c625-0b74-afab5d6a2d8f/Die-10-DAV-Empfehlungen-
zum-Schneeschuhwandern_31596.pdf  

Foto: DAV/Silvan Metz 

https://www.alpenverein.de/chameleon/public/d8ad161e-ec4c-c625-0b74-afab5d6a2d8f/Die-10-DAV-Empfehlungen-zum-Schneeschuhwandern_31596.pdf
https://www.alpenverein.de/chameleon/public/d8ad161e-ec4c-c625-0b74-afab5d6a2d8f/Die-10-DAV-Empfehlungen-zum-Schneeschuhwandern_31596.pdf
https://www.alpenverein.de/chameleon/public/d8ad161e-ec4c-c625-0b74-afab5d6a2d8f/Die-10-DAV-Empfehlungen-zum-Schneeschuhwandern_31596.pdf
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Nachruf     
Günther Elsässer, 1. Vorstand 1961-1963 

 
Viele werden sich fragen, wer war Günther Elsässer. Er war 
ein Ehrenmitglied und ist am 9. Juni 2020 im Alter von 90 
Jahren und 72-jähriger Vereinsmitgliedschaft verstorben. 
Bei einem Blick auf seine lange Vereinsgeschichte kann man 
feststellen, dass Günther Elsässer bereits bei der Neugrün-
dung 1948 mit dabei war. 
 
Diese Neugründung war notwendig, da der 1924 gegründete 
Schi-Verein bereits im Jahr 1937 durch die NS-
Administration im Vereinsregister gelöscht wurde. 
 
Nach dem Krieg nutzten die Naturfreunde den Umstand, 
dass sie in der NS-Zeit verboten waren und damit als unbe-
lastet galten. Sie erklärten sich 1947 einfach zum Rechtsnachfolger des Schi-Vereins 
und bekamen somit die Reste der Schihütte und Sprungschanze in der Hutzelklinge zu-
gesprochen.  
 
Gleich nach seiner Neugründung im Nov. 1948 forderte der junge Schi-Verein Hütte und 
Schanze mit Erfolg zurück. 
 
Alles schien in bester Ordnung, bis 1955 von der Stadt Stuttgart bekundet wurde, dass 
die Liegenschaft samt Schanze und Hütte für die Technische Hochschule (Vorläufer der 
Uni Stuttgart) benötigt wird. 
 
Der junge Verein suchte nach einer Lösung und hatte mit breiter Unterstützung bis zur 
endgültigen Kündigung 1961 die Neuansiedlung im Rosental ausgehandelt. 
 
Leider musste jetzt der 1. Vorstand Alfred Hauer, nach 12 Jahren im Amt, krankheitsbe-
dingt die Verantwortung abgeben. 
 
Dem Verein und neuen 1. Vorsitzenden Günther Elsässer (1961-63) wurde das heutige 
Gelände im Rosental von der Stadt Stuttgart in Erbpacht übertragen. 
 
Zuerst entstand eine neue Sprungschanze (Heute nicht mehr vorhanden.). 
Parallel zum Schanzenbau und Planung der neuen Hütte beschäftigte sich der Verein 
mit der Frage seiner sportlichen Ausrichtung: alpin oder nordisch oder gar beides zu-
sammen? Eine Aufspaltung in zwei Bereiche drohte. Tatsächlich waren dann leider die 
alpinen Jugendlichen mit der Zeit zum "Alpinen Club Baschin" ACB abgewandert (Die-
sen Club gibt es heute nicht mehr). 
 
Günther Elsässer war es trotz allem gelungen, den Zusammenhalt des Vereins zu er-
halten. 
Dafür schulden wir ihm, Dank und Anerkennung. 
 
Vom Schwäbischen Skiverband wurde er bereits 1985 mit der Ehrennadel in Bronze 
ausgezeichnet.     
(Ernst Mezger) 
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Nachruf 
Wolf Lutz, 1. Vorstand 1964  

 
Unser Ehrenmitglied, Wolf Lutz hat uns nach 71-jähriger 
Mitgliedschaft verlassen. Im Verein war er besser bekannt 
als der "Lupe". Denn er wurde lateinisch angesprochen. 
"aus Wolf" = Lupus wurde ganz einfach "der Lupe"!  
 
Im Jahr 1949 kam der junge Lupe zur Hütte in der Hutzel-
klinge und fand Gefallen an dem, was da ablief. Schnell war 
ihm klar, da will ich mitmachen und so wurde er mit 14 Jah-
ren Mitglied. (Jugendleiter Ernst Mast / Horst Franke). 
 
Was damals los war hat Horst Franke in der Vereins–Chro-
nik zum 75-jährigen Bestehen authentisch beschrieben. Es 
wird berichtet: Waldlauf am Sonntagmorgen, dienstags 
Leichtathletik und Gymnastik. Zudem wurde am Freitagabend im Café Spahr oder Würt-
temberger Hof gesungen. Ja, es war was los, und der aktive Einsatz bei anstehenden 
Arbeiten war für Lupe eine Selbstverständlichkeit. 
 
Mit dieser Einstellung ist "Wolf Lutz" immer da,wo er gebraucht wird.  
 
Im Jahr 1964 übernimmt er kurzzeitig sogar den 1. Vorsitz des Vereins. 
 
Als Übungsleiter in der Sporthalle der Österfeldschule war er über 20 Jahre tätig. Etwa 
50 aktive Teilnehmer waren damals normal. Zu dieser Zeit war die Sporthalle der Vereins 
Treffpunkt und im "Steinbruch" laufen danach die Infos von Mund zu Mund weiter.  
 
Als Wettkämpfer ist er viele Jahre bei Waldläufen und Langlaufwettbewerben aktiv dabei 
gewesen. 
Unser Verein hatte in dieser Zeit immer auch eigene Wettkämpfe ausgerichtet. Zum Bei-
spiel den Robert-Leicht Wanderpreis und Bezirksmeisterschaften Nordisch sowie den 
Rosentallauf. Sogar die Baden-Württembergischen Meisterschaften über 50 km in der 
freien Technik hatte man 1986 übernommen!  
 
Als Ski-Lehrer war Wolf Lutz viele Jahre in der Vereins Ski-Schule dabei.  
Von 1984 bis 2002 war er verantwortlich als Sportwart. 
 
Unvergessen sind die zahlreichen, von ihm organisierten Vereins-Wanderungen über 
die Schwäbische Alb. 
 
Mit der Ehrennadel in Silber hat ihn der Schwäbische Skiverband ausgezeichnet. 
 
Lupe, "das Original", bleibt unvergessen in den Herzen seiner Mitstreiter.  
 
(Ernst Mezger)  
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Der Schi-Verein in den sozialen Medien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Schi-Verein auf Facebook 
 

 
 
 
 
 
.  

und auf Instagramm 
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Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V. 
Aufnahmeantrag / Beitrittserklärung 

Hiermit beantrage ich meine/unsere Aufnahme in den Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen. 
Die Satzung des Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen erkenne ich in allen Teilen voll an. 

 Name Vorname Geb.-Datum Sportgruppe 

1     

2     

3     

4     

Straße:  PLZ/Ort  

Telefon:  E-Mail:  

 

Die Mitgliedschaft wird wirksam nach Annahme durch den Vorstand des Vereins und 
Zahlung des Jahresbeitrags.  
Der Beitrag kann nur per Bankeinzug beglichen werden. 
 
Mitgliedsbeiträge pro Jahr: (bitte ankreuzen) 
Kind, Jugendlicher €   60.-     Paare ( 2 Kinder oder 2 Jug.)  € 100.-  
Student / Rentner   €   60.-     Paare ( 2 Rentner)    € 110.-  
Einzelmitglied   € 100.-     Paare ( 2 Erwachsene)   € 140.-  
Familienbeitrag  € 140.-     Mini-Familie (1 Erw. + eig. Kinder bis zum  

                          vollendeten 25. Lebensjahr    € 100.-  
Bei Vereinsmitgliedschaft besteht bei allen sportlichen Angeboten Versicherungsschutz. 
 

Ich bin mit der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner oben genannten personen-
bezogenen Daten durch den Verein zur Mitgliederverwaltung im Wege der elektronischen 
Datenverarbeitung gemäß Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) einverstanden. Ich habe 
jederzeit die Möglichkeit, vom Verein Auskunft über diese Daten zu erhalten. Ich kann dieses 
Einverständnis jederzeit widerrufen. Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag ohne dieses 
Einverständnis nicht stattgegeben werden kann. Sollten sich die hier genannten Mitglieder-
daten ändern, werde ich dies dem Verein zeitnah mitteilen. 
 

Die Mitgliedschaft wird wirksam nach Annahme durch den Vorstand des Vereins und 
Zahlung des Jahresbeitrages. 
 
 
 

Ort, Datum Unterschrift 
 

SEPA Lastschrift Mandat -> siehe Rückseite  → 
 

Zur Kenntnisnahme: Jedes volljährige Mitglied im Alter von 18 bis 65 Jahren (mit Woh-
nort innerhalb eines Umkreises von 15 km um die Geschäftsstelle) hat, ab dem Jahre 
2020, zusätzlich zu seinem Grundbeitrag vier unentgeltliche Arbeitsstunden je Ge-
schäftsjahr zu erbringen. Bei Eintritt nach dem 30.06. werden für das laufende Ge-
schäftsjahr zwei Arbeitsstunden fällig. Für jede nicht geleistete Arbeitsstunde erhöht sich 
der Mitgliedsbeitrag des abgelaufenen Geschäftsjahres um 10,00 €. Die Zahlung wird 
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zum 31.12. jeden Jahres zur Zahlung fällig und zum 15.01. des Folgejahres eingezogen. 
Mehr- und Minderleistungen sind nicht auf das Folgejahr übertragbar.  
 

SEPA Lastschriftmandat:  
Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen 1924 e.V., Robert-Koch-Str.53, 70563 Stuttgart 

Gläubiger ID:  DE96SKI00000853490    Mandatsreferenz: Wird Ihnen später mitgeteilt 

Hiermit ermächtige ich den Schi-Verein Stuttgart Vaihingen 1924 e.V. Zahlungen von mei-
nem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an. die 
vom Schi-Verein Stuttgart-Vaihingen e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulö-
sen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditin-
stitut vereinbarten Bedingungen. Das SEPA Lastschriftmandat hat Gültigkeit für Zahlungen 
des Mitgliedsbeitrages und der Ausgleichszahlungen für nicht geleistete Arbeitsstunden. 
 
  

Kontoinhaber                                                                               

 
Anschrift Kontoinhaber 

 
Kreditinstitut                                            IBAN                                          BIC 

 
Ort, Datum                                                   Unterschrift   

 

Geschäftsstelle: Schi-Verein S-Vaihingen, Robert-Koch-Str.53, 70563 Stuttgart,  
Tel. 0711-71924 748,       E-Mail: info@schiverein-s-vaihingen.de,  

homepage: www.schiverein-s-vaihingen.de 
Bankverbindung: Stuttgarter Volksbank, IBAN: DE98 6009 0100 0015 4380 07,  
                                                                BIC:    VOBADESS 
 
Diesen Aufnahmeantrag gibt es auch auf unserer Homepage zum Ausfüllen und Ausdru-
cken. 
 

Newsletter 
 

Ein Newsletter ist eine spezielle E-Mail, welche an alle 
Newsletter Abonnenten verschickt wird. Normalerweise min-
destens einmal im Monat, bei Bedarf auch öfters. Hier findet 
ihr aktuelle Informationen zu geplanten Aktivitäten beim Schi-
Verein. 
Zu diesem Newsletter muss man sich extra anmelden, da wir 
die Postfächer von Euch nicht ungebeten füllen wollen. 

Die Anmeldung erfolgt im Internet auf unserer Schi-Vereins Homepage. Einfach links 
unter Vereins-Informationen „Anmeldung Newsletter“ anklicken und dann die eigene 
E-Mail Adresse angeben. Ihr bekommt dann auf diese E-Mailadresse eine E-Mail zuge-
schickt, mit einem Bestätigungslink, welchen ihr anklicken müsst, damit ihr in den Ver-
teiler aufgenommen werdet.  
Wir freuen uns auf zahlreiche neue Newsletter-Abonnenten.  

 

 

 

 

mailto:info@schiverein-s-vaihingen.de
http://www.schiverein-s-vaihingen.de/
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Bewirtung der Schi-Vereins Hütte 2021 
 

 
Unser Vereinsgelände im Rosental hat eine 
traumhafte Lage am Hang mit Blick auf das Ro-
sental. Im Sommer wird das Vereinsheim norma-
lerweise jeden zweiten Sonntag im Monat be-
wirtschaftet, sofern sich ehrenamtliche Hütten-
wirte finden. 

 
 

 

Alles ist neu und schön!  

   
Wann wir endlich unsere Hütte wieder an den Sonntagen bewirten dürfen ist momen-
tan nicht absehbar. Wir können es kaum erwarten! Die neue Küche wartet auf ihren 
Einsatz und die renovierte Gaststube soll doch auch endlich allen wieder zugänglich 
sein. 
Wir hoffen sehr, dass wir im Frühling mit Lockerungen für die Bewirtung und für private 
Feiern rechnen können.  
 
Hütte privat mieten 
Wer die Hütte gerne mieten möchte, kann sich seinen Termin gerne schon einmal re-
servieren lassen unter skihuette@schiverein-s-vaihingen.de 
 
Hüttenwirte gesucht 
Wenn es wieder losgeht brauchen 
wir dringend Hüttenwirte. Meldet 
euch doch einfach schon mal, wenn 
ihr uns gerne unterstützen möchtet. 
 
Infos zu Privatmieten und für Hüt-
tenwirte gibt es bei Mich Jurenka.  
Bitte E-Mail an skihuette@schi-
verein-s-vaihingen.de 



Unser Vereinsheim - die Skihütte im Rosental 

Wo liegt die Skihütte eigentlich?    Hier eine kleine Skizze 
Telefon: 0711 / 735 16 50 

Hauptstrasse
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Nestroyweg
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versorgung
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